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Ortsgemeinde Obererbach 

 
 

 

Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderates 

Tag Mittwoch, 06. November 2019 

Ort Hähners Hof 

Beginn der Sitzung 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung 22:48 Uhr 

anwesend 

1. Ortsbürgermeister Stefan Löhr als Vorsitzender 

2. Erster Beigeordneter Marcus Follmann 

3. Beigeordneter Jochen Heinemann 

4. Christiana Becker 

5. Alexander Kölschbach 

6. Elke Neschen 

7. Florian Max Neuenhaus 

8. Manuela Schmitz 

9. Claudia Schott 

10. Albino Seco Magalhaes 

11. Wendy Sippel 

12. Niclas Woelki 

 

abwesend 

Robin Schütz 

 

Schriftführerin: 

Christiana Becker 

 

 

Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen.  

Die gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder beträgt: 13 

Der Ortsgemeinderat Obererbach ist beschlussfähig.  

 

Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 

2. Auftragsvergaben  
 

2.1 Lichtraumprofilschnitt an Wirtschaftswegen und sonstiger Rückschnitt von Ast-

werk 

 

 

2.2 Schädlingsbekämpfung  
 

3. Jahresabschluss der Ortsgemeinde Obererbach für die Haushaltsjahre 2015, 

2016, 2017 und 2018 

 

 

3.1 Bericht der/des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung der Jahresab-

schlüsse durch den Rechnungsprüfungsausschuss 
 

3.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO 
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3.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemein-de gemäß § 114 

Abs. 1 Satz 2 GemO 
 

4. Informationen des Ortsbürgermeisters  
 

5. Terminabsprachen  
 

6. Verschiedenes  
 

7. Einwohnerfragestunde  
 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 2 Auftragsvergaben 

 

 
 

 

TOP 2.1 Lichtraumprofilschnitt an Wirtschaftswegen und sonstiger Rückschnitt von Ast-

werk 

 

Hierzu liegen zur Sitzung drei Angebote vor. Die Auftragsvergabe erfolgte an den günstigsten  

Bieter, Fa. Torsten Schneider, Obererbach, mit einem Stundensatz i.H.v. 78,00 € pro Stunde.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig (12 Ja-Stimmen) 
 

 

TOP 2.2 Schädlingsbekämpfung 

 

Im Rahmen einer Eilentscheidung, in Abstimmung mit dem Ersten Beigeordneten Marcus Follmann und 

dem Weiteren Beigeordneten Jochen Heinemann, wurde die Firma Horst Friedrich GmbH, Waldbröl, 

spezialisiert auf Schädlingsbekämpfung, im Bereich des Bachverlaufs am Weiher beauftragt. Ebenfalls 

wurde auf dem gemeindeeigenen Grundstück diverse Köder aufgestellt Die Kosten betrugen hierfür rd. 

1.100,00 €.  

 

Die Auftragsvergabe wird nachträglich zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig (12 Ja-Stimmen) 

 
 

 

TOP 3 Jahresabschluss der Ortsgemeinde Obererbach für die Haushaltsjahre 2015, 2016, 

2017 und 2018 

 

 
 

 

TOP 3.1 Bericht der/des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung 

der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprüfungsausschuss 

 

Die Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Obererbach werden für die Haushaltsjahre 2015, 2016, 2017 

und 2018 vorgelegt. Aufgrund des Zeitablaufes und zur besseren Übersicht und Vergleichbarkeit erfolgt 

eine gemeinsame Vorlage dieser Jahresabschlüsse. 

Bei der Erstellung der Jahresabschlüsse wurden § 108 der Gemeindeordnung (GemO) und die §§ 33 - 38 

sowie 43 - 53 der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) beachtet. 

 

Die/Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses berichtet über die Prüfung der Jahresabschlüs-

se. 
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Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat, 

 die geprüften Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre 2015, 2016, 2017 und 2018 festzustellen, 

 dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der Ver-

bandsgemeinde Altenkirchen und den ihn vertretenden Beigeordneten Entlastung zu erteilen. 
 

 

TOP 3.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO 

 

Auf den Bericht der/des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses und die vorliegenden Unterla-

gen wird hingewiesen. Der Ortsgemeinderat beschließt über die Feststellung der Jahresabschlüsse. 

 

Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat beschließt die Jahresabschlüsse der Haushaltsjahre 2015, 2016, 2017 und 2018 

und stellt die Ergebnisse wie folgt fest: 

 

 
Haushaltsjahr 2015 2016 2017 2018 

Ergebnisrechnung 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag  192.252,24 € 53.207,42 € - 49.768,62 € - 97.821,85 € 

Finanzrechnung 

Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag  242.225,92€ 58.483,87 €- 153.709,27 €- 89.815,89 € 

Veränderung Finanzmittelbestand  248.379,08 € 64.019,06 €- 159.045,79 €- 84.033,66 € 

 

Die Jahresüberschüsse bzw. Jahresfehlbeträge im Ergebnishaushalt wurden entsprechend den gesetzli-

chen Bestimmungen auf neue Rechnung vorgetragen und verändern den Bilanzwert „Eigenkapital“. 

 

Die Veränderungen des Finanzmittelbestandes (liquide Mittel) sind in der Bilanzposition „Forderungen 

gegen die Verbandsgemeinde Altenkirchen aus der Einheitskasse des laufenden Verrechnungskon-

tos“ dargestellt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
 

 

Einstimmig (12 Ja-Stimmen) 
 

 

 

TOP 3.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeisters der Verbandsge-

mein-de gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO 

 

Ortsbürgermeister Stefan Löhr hat gemäß § 22 GemO an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil-

genommen und den Sitzungstisch verlassen. 

 

Den Vorsitz übernimmt der Erste Beigeordnete Jochen Heinemann. 
 

Die Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre 2015, 2016, 2017 und 2018 wurden vom Rechnungsprü-

fungsausschuss geprüft. Beanstandungen, die einer Entlastung entgegenstehen, haben sich nicht ergeben. 

Auf den Bericht der/des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses wird hingewiesen. 

 

Beschluss: 

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der Ver-

bandsgemeinde Altenkirchen und den ihn vertretenden Beigeordneten wird für die Haushaltsjahre 2015, 

2016, 2017 und 2018 Entlastung erteilt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 

 

einstimmig (11 Ja-Stimmen) 
 

 

 

TOP 4 Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

Ehrenamtliche Arbeiten in der Ortsgemeinde 

Besonderer Dank hierfür an: Elke Neschen und Uta Räder für die Pflege des „Stieglitz-Beet“; Albino 

Magalhaes für die Kupferverkleidung des Pfostens am Bürgerhaus; Alexander Kölschbach für die Repara-

tur des Stromkastens am Bürgerhaus und der Verkleidung des Kühlaggregates; Herbert Hausmann für 

die Pflege des Kriegerdenkmals und das Kümmern am Volkstrauertag; Jochen Heinemann und Niclas 
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Woelki für die Acker- und Mulcharbeiten beim „Blühstreifen“ und am Spielplatz; und an alle, die die 

Pflege von den Beeten übernommen haben. Nur noch vier Beete der Gemeinde sind „patenlos“. 

 

Ortsbegehung am 27.10.2019 

Der Vorsitzende bedankte sich für die rege Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger und dem kompletten 

Gemeinderat, die an der diesjährigen Ortsbegehung teilgenommen haben. 

 

Bushaltestelle am Bahnhof 

Das Ratsmitglied Elke Neschen hat angeregt eine Rundbank um die Linde am Bahnhof aufzustellen. Hier-

zu soll ein Angebot eingeholt werden. 

 

Ortsbegrüßungsschild 

Das Ortsbegrüßungsschild soll erneuert werden. Für die Planung wurde eine Arbeitsgruppe zusammen-

gestellt. 

 

Kunst im Dorf 

In der Ortsgemeinde soll ein weiteres Kunstobjekt, diesmal durch Herrn Alexander Witzke erstellt 

werden. Die Aufstellung und Einweihung wird gemeinsam mit dem Angelsportverein im Jahr 2020 erfol-

gen. 

 

Spielplatz 

Um zukünftig den Spielplatz in einem bessern Pflegezustand zu halten, soll eine Dorfgruppe „Spiel-

platz“ gegründet werden. Engagierte Eltern wollen sich hier einbringen. Bei der regelmäßigen Pflege wird 

der Gemeindearbeiter weiterhin unterstützend tätig sein. 

 

Umstellung der Geräte auf Asben-Benzin 

Die Umstellung der Geräte auf Asben-Benzin und der damit verbundenen Mehrkosten wird zugestimmt. 

 

Telekom-Aktion „Wir jagen Funklöcher“ 

Nach Prüfung der Teilnahmebedingungen wird von einer Teilnahme abgesehen. 

 
 

 

TOP 5 Terminabsprachen 

 

Die Seniorenfeier wird am 07.03.2020 stattfinden. 
 

 

TOP 6 Verschiedenes 

 

Nächste Sitzung  

Für die nächste Sitzung werden die Vertreter der Dorfgruppen eingeladen, um ihnen die Möglichkeit für 

einen Jahresrückblick zu geben. 

 

Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates ist für den 15. Januar 2020, 19.30 Uhr angesetzt. 

 

Flächennutzungsplan 

Die beantrage Änderung über den Flächennutzungsplan, zur Ausweisung des neuen Baugebietes entlang 

der K52, wird erst voraussichtlich Mitte 2020 von der Verbandsgemeinde entschieden.i 
 

 

TOP 7 Einwohnerfragestunde 

 

Hierzu gibt es keine Wortmeldungen.  
 

 

 

 

 
                                                
 


